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Verstorbene Mitglieder

2016       Hans Baumann (Bühl)  69 Jahre

24. November 2016  Ernst Riebel (Bühl)       64 Jahre

13. Januar 2017    Werner Leukel               74 Jahre

23.Juli  2017          Alfred Zell                       85 Jahre

Der „Fidelio“ wird Ihnen stets in Ehren gedenken
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warum nur einen Spiegel im Jahr 2017, fragt sich möglicherweise der
eine oder andere. Es gab in der ersten Jahreshälfte schlichtweg wenig zu
berichten, um einen Spiegel sinnvoll zu füllen. Selbstverständlich gab es
die wichtigen jährlichen Veranstaltungen wie die Mitgliederversamm-
lung, den Gedenkgottesdienst samt anschließender Ehrungsfeier sowie
das traditionelle Weinfest des Fidelio. Die musikalischen Höhepunkte
lagen allerdings eindeutig in der zweiten Jahreshälfte. Besonders zu
erwähnen sind das fruchtbare Probenwochenende in Friedrichsdorf
sowie das anschließende Herbstkonzert im Bürgerhaus, bei dem sowohl
das Ambiente als auch die musikalische Ausrichtung mal "etwas anders"
war.

Wie immer bedankt sich der „Fidelio“ herzlich bei allen Werbeträgern,
die mit dazu beitragen dieses Heft zu finanzieren.

Allen Mitgliedern, Sängern und ihren Familien wünschen wir eine frohe
und friedvolle Weihnachtszeit. Für 2018 gelten ihnen allen unsere
Wünsche auf ein gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr.

Der Vorstand, Euer Pressewart Christian und das Redaktionsteam.

Liebe Mitglieder, liebe Sänger,
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Fidelio - Tagebuch

Dezember 2016

Vom Ende des Jahres 2016 gibt es noch zu berichten

Peter Belz hatte am 14.12.2016 seinen 75. Geburtstag. Weitere Jubilare
waren Joachim Bärenfänger am 29.12.2016 (70 Jahre), Karin Steioff am
10.12.2016 (65 Jahre) sowie Edwin Redert am 04.12.2016 (65 Jahre).
Wie in jedem Jahr präsentierten wir uns auf dem Weihnachtsmarkt in
Eschhofen am 10.12.2016 und verköstigten die Besucher mit hausge-
machten Kartoffelpuffern.

Januar 2017
Am 31.01.2016  feierte Bernd Kremer seinen 65. Geburtstag.

Februar 2017
Die Jubilare im Februar waren Karl-Heinz Raab am 10.02.2017 (70 Jah-
re), Valentin Bleul am 06.02.2017 (65 Jahre) sowie Klaus Meiner (60
Jahre).

März 2017
Am 05.03.2017 gestaltete der Fidelio die Eucharistiefeier für Werner
Leukel musikalisch mit. Die jährliche Mitgliederversammlung fand am
10.03.2017 statt. Willi Schaus feierte am 05.03.2017 seinen 70. Ge-
burtstag. 65 Jahre alt wurde Joseph Supetran am 22.03.2017. Weitere
Jubliäen waren die 60. Geburtstage von Edith Müller (22.03.2017) und
Albert Schmitt (13.03.2017). Am 28.03.2017 gratulierten wir Dieter
Nink und seiner Frau zur goldenen Hochzeit.

April 2017
Seinen 65. Geburtstag feierte Karl Nordhofen am 25.04.2017. 60 Jahre
alt wurde Bernd Steioff am 27.04.2017. Unserem aktiven Mitglied Arno
Zell gratulierten wir am 17.04.2017 zu seinem 60. Geburtstag.
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Termine 2 0 1 8

Ordentliche Mitgliederversammlung      09. März 2018

Gedenkgottesdienst / Ehrungsfeier         21.April 2018

Frühjahreskonzert                                       26. Mai 2018

Weinfest                                                         04. – 05. August 2018

Herbstkonzert                                              03. oder 04. November 2018
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Mai 2017

Ein Highlight im Mai war am 25.05.2017 die traditionelle Vatertagstour.
Außerdem fand am 06.05.2017 der Gedenkgottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder der Fidelio statt. Im Anschluss wurden auf der festli-
chen Ehrungsfeier zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige
Vereinstreue ausgezeichnet. Geburtstagsjubilar im Mai war Christoph
Sehr am 13.05.2017 (65 Jahre).

Juni 2017

Wolfgang Vogt feierte am 27.06.2017 seinen 70. Geburtstag. Zur sil-
bernen Hochzeit gratulierten wir unserem Aktiven Andreas Baumann
nebst Gattin am 20.06.2017. Am 18.06.2017 hatte Heinz Stein sein gol-
denes Hochzeitsjubiläum.

Juli 2017

Von Samstag, 08.07. bis Sonntag, 09.07.2017 fand wieder unser traditio-
nelles Weinfest statt. Zahlreiche Besucher erfreuten sich an Wein und
Musik und verbrachten mit uns viele unterhaltsame Stunden. 80 Jahre
alt wurde Margot Müller am 02.07.2017. Seinen 60. Geburtstag feierte
Wolfgang Wagner am 01.07.2017.

August 2017

Dirk Krämer feierte am 22.08.2017 seinen 50. Geburtstag. Außerdem
gratulierten wir Michael Köberle am 15.08.2017 zu seinem silbernen
Hochzeitsjubiläum.

September 2017

Das Probenwochenende in Friedrichsdorf vom 30. September auf 1. Ok-
tober war ein besonderes Ereignis für die aktiven Sänger des Fidelio.
Nicht nur zur Vorbereitung unseres Herbstkonzertes, sondern auch zur
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WM Transport und Bus
GmbH & Co KG

Internationale Bustouristik
Urlaub mit Chauffeur

Waldstraße 5 · 65611 Brechen
Tel. 06438/921818

WMtransport-bus@web.de

St. Johann im Pongau -27 FEB 2018 - 03 MRZ 2018-
· Fahrt in einem modernen Reisebus mit 4 Sterne Ausstattung

· 3 x Übernachtung incl. Frühstücksbuffet und Halbpension im
Hotel Lerch in St. Johann im Pongau.

· Viele Pistenkilometer in der nahegelegenen Salzburger Sport-
welt erwarten sie

· z.B. Alpendorf, Wagrain, Kleinarl
· zusätzlich im Preis enthalten

· Halbpension mit 4-gängigem Wahlmenü und Buffetfrühstück
· verschiedene Buffet´s: Salatbuffet, Italienisches Buffet,

· Bauernbuffet, Vorspeisenbuffet, Dessertbuffet
· Täglich ab 15:30 Uhr Sauna, Dampfbad

· Gratis Skibus mit Abfahrt vorm Hotel (ca. 6 Minuten fahrt)
· Gratis WLAN im gesamten Hotel

              379,00 € --- EZ-Zuschlag 60,00 €
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zur Vorbereitung unseres Herbstkonzertes, sondern auch zur Stimmbil-
dung wurde die Zeit im Probenraum des Tagungshotels genutzt. Jubi-
lare im September waren Heinz Rusitschka am 26.09.2017 (75 Jahre)
und Josef Distel am 09.09.2017 (70 Jahre).

Oktober 2017

Unserem langjährigen Mitglied Herbert Jung gratulierten wir am
29.10.2017 zu seinem 90. Geburtstag. Herbert freute sich sehr über un-
ser Ständchen im Bürgerhaus. Unser aktives Mitglied und Ehrenvorsit-
zender Alfred Runkler feierte am 24.10.2017 seinen 75. Geburtstag.
Jürgen Jung jubilierte am 02.10.2017 (70. Geburtstag).

November 2017

Musikalischer Höhepunkt des Jahres 2017 war unser Herbstkonzert un-
ter dem Motto „Ohne Genuss ist ewiger Verlust“. Am 05.11.2017 be-
geisterten wir zahlreiche Besucher in einem mal etwas anderen
Ambiente im Bürgerhaus zu Eschhofen und ernteten viel Beifall. Ge-
burtstagsjubilare im November waren Dietmar Ferdinand am
08.11.2017 (70 Jahre), Wolfang Pohl am 30.11.2017 (65 Jahre) sowie
unser Aktiver Winfried Hergenhahn am 13.11.2017 (70 Jahre).

Dezember 2017

Seinen 80. Geburtstag feierte am 1. Dezember der ehemalige Pfarrer
der Katholischen Kirchengemeinde Eschhofen  und langjähriges Fidelio-
Mitglied Hubertus Jansen. Am Nikolaustag dem 06. Dezember vollende-
te Drago Cepin sein 60. Lebensjahr.

Hiermit schließe ich die Berichterstattung für das Jahr 2017. Ich hoffe,
keinen Geburtstag, keinen Jubilar vergessen zu haben. Falls doch, bitte
ich um Entschuldigung. Melde dich bitte. Bis zur nächsten Ausgabe des
„Spiegels“ und habt weiterhin Freude an eurem „Fidelio“.

Euer Pressewart Christian
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Liebe Leser,

die Suche in unserem Archiv war dieses Mal wieder sehr spannend und
erfolgreich. Sie führt uns in das Gründungsjahr 1902 des „Fidelios“. Ein
Auszug aus unserem Kassenbuch des ersten Geschäftsjahres 1902/03.
Beachtlich ist die Zahl der aktiven Sänger von 25, von denen jeder im
Gründungsjahr anfänglich 10 und später 20 Pfennig Mitgliedsbeitrag
pro Monat zahlte, inklusive eines Strafgeldes von 2,10 Mark (für was
auch immer). Am Ende des ersten Vereinsjahres verbuchten unsere
„Ur-Sänger“ einen Kassenbestand von 6 Mark und 1 Pfennig. Unter-
zeichnet wurde der Kassenabschluss vom Präsidenten Johann Fluck
und dem Kassierer Peter Muth.

Viele Grüße Euer Archivar

Mario Hilb

„Aus dem Archiv“

 Jahres- Ausgabe 2017 Seite 9
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 Am Freitag, 10.03.2017 um 20:00 Uhr fand im Saal des Gasthauses
„Zum Kirchenbäcker“ die jährliche Mitgliederversammlung des MGV
„Fidelio“ Eschhofen statt. Clemens Friedrich begrüßte als 1. Vorsitzen-
der alle Anwesenden und die Versammlung wurde mit dem Gesang
„Wohlan, ihr Freunde“ eröffnet.

Nach der Totenehrung der verstorbenen Mitglieder im Jahr 2016 ließ
Clemens Friedrich im Geschäftsbericht die Termine und Aktivitäten des
Jahres 2016 Revue passieren. Er erwähnte die zahlreichen musika-
lischen Aktivitäten sowie die Einsätze des Fidelio bei familiären und per-
sönlichen Anlässen. Zum 31.12.2016 zählte der Fidelio 198 Mitglieder,
davon 34 Ehrenmitglieder und 41 aktive Sänger. Bei insgesamt 15 öf-
fentlichen Auftritten trug der MGV Fidelio wieder maßgeblich zur kultu-
rellen Landschaft in Eschhofen bei. Dank erfuhren die
Vorstandsmitglieder und die freiwilligen Helfer für die geleisteten Arbei-
ten bei der Pflege des Lagergebäudes, der Außenanlage und nicht zu-
letzt bei der Vorbereitung der vereinseigenen Veranstaltungen.
Besonderer Dank ging auch an die Vereinsfrauen, die durch ihre Mithil-
fe immer wieder zum guten Gelingen zahlreicher Veranstaltungen bei-
tragen. Zum Abschluss seines Berichtes sprach Clemens Friedrich die
Zukunft des Fidelio an. Schrumpfende Mitgliederzahlen, das hohe
Durchschnittsalter der aktiven Sänger und ein absehbarer Wechsel in
der musikalischen Leitung werden für den Verein Herausforderungen in
den nächsten Jahren sein.

Es folgten der Bericht zum Gesangstundenbesuch durch Frank Först
und der Kassenbericht durch Mario Hilb. Der Fidelio konnte trotz hoher
Ausgaben auch im Jahr 2016 wieder einen Gewinn erwirtschaften. Bei
der Kassenprüfung durch Manuel Barfuss und Michael Wagner wurde
die akribische Kassenführung gelobt. Es gab es nichts zu beanstanden,
so dass der Entlastung des Vorstandes einstimmig entsprochen wurde.

Ordentliche Mitgliederversammlung
2017
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In Rückmeldungen von Laien, aber auch von Experten wird häufig
der „schöne“ und „runde“ Männerchorklang gelobt, man könnte ihn
vielleicht auch als „Fidelio-Sound“ bezeichnen. Wir haben im Gegen-
satz zu anderen Männergesangvereinen eine Altersstruktur, die uns
auch in den nächsten 10 Jahren noch eine musikalische Präsenz in
Eschhofen und darüber hinaus ermöglicht. Der Vorstand möchte sich
den Herausforderungen der nächsten Zeit stellen, nichtsdestotrotz
kann jedes einzelne Mitglied des Fidelio seinen kleinen Teil dazu bei-
tragen. Wir sind für konstruktive Kritik immer offen.

Euer Vorstand
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Lob & Tadel
Einige Ereignisse des Jahres 2017 sollten nicht unerwähnt bleiben und
regen hoffentlich den einen oder anderen dazu an, sich ein paar Gedan-
ken über den MGV Fidelio Eschhofen zu machen.

Auf der Jahreshauptversammlung, aber leider auch sehr oft im Stillen
an dem einen oder anderen Tisch im Vereinslokal nach der Chorprobe
gab es deutliche Kritik an Dirigent und Vorstand. Der Unmut mündete
vereinzelt darin, dass Proben weniger bis gar nicht mehr besucht wur-
den. Ob es auch einen Zusammenhang mit etwaigen Austritten im Jahr
2017 gibt ist ungewiss. Nicht gerade förderlich für die Vereinsharmonie
war auch das für das Frühjahr 2017 geplante aber leider abgesagte „Sin-
gen befreundeter Chöre“. Trotz frühzeitiger und ausreichender Anzahl
an Einladungen erhielt der Verein von den traditionsreichen Chören aus
der direkten Nachbarschaft und Region Absagen. Viele Einladungen
wurden gar nicht beantwortet, das gehört sich einfach nicht. Aber auch
an die eigene Nase müssen wir aktive Sänger uns greifen, wenn wir ei-
ner Einladung für ein Ständchen oder ein Fest mangels Teilnehmer
nicht folgen (wollen).

Zum engagierten Proben und dem anschließenden geselligen Miteinan-
der gehört natürlich eine Lokalität. Leider erkrankte die Wirtin unseres
Vereinslokals, so dass die Probenpause im Sommer etwas länger ausfiel
und der Gaststättenbetrieb eingeschränkt war. Wir drücken die Dau-
men, dass uns das Vereinslokal weiterhin zur Verfügung steht, müssen
uns aber gleichzeitig auch Gedanken um Alternativen machen.

Auf der Jahreshauptversammlung wurde mitgeteilt, dass der Vorstand
für das Jahr 2019 einen Dirigentenwechsel beschlossen hat. Es ist si-
cherlich nicht nur ein Wunsch des Vorstandes, dass die langjährige und
erfolgreiche Arbeit von Herrn Sittel bis dahin zu einem anständigen En-
de geführt wird.

 Jahres- Ausgabe 2017 Seite 11
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Folgende Personen wurden einstimmig, per Akklamation neu gewählt
bzw. wieder gewählt:

2. Vorsitzender: Arno Zell

1. Schriftführer: Frank Scherf

2. Kassierer: Gerhard Friedrich

1. Notenwart: Benedikt Jung

Musikfachwart: Ansgar Sehr

Rechnungsprüfer: Michael Wagner, Manfred Ries

Clemens Friedrich berichtete auch über ein facettenreiches Gespräch,
dass der Vorstand mit dem Chorleiter Frank Sittel Ende 2016 führte. In
der Versammlung ergaben sich rege Diskussionen um verschiedenste
Themen wie die musikalische Leitung und Ausrichtung des Chores, die
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Verein, die Präsenz des Fidelio in
der regionalen Chorlandschaft, usw.

Am Ende der knapp zweistündigen Veranstaltung gab es noch Informati-
onen über die im Jahr 2017 anstehenden Termine, insbesondere das
Probenwochenende in Friedrichsdorf.
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Die in der mitteleuropäischen Konzert- und Opernszene erfolgreiche
Sopranistin Marina Russmann stellte sich mit ihrer großen Stimme als
souveräne Künstlerin von Format vor. Sie wurde von Julia Palmova ein-
fühlsam und sicher am Klavier begleitet. In sauberer Intonation und
ausdrucksvoller Gestaltung präsentierten die Herren des angesehenen
Eschhöfer Männerchores die Konzeption ihrer langjährigen konse-
quenten musikalischen Arbeit: richtige Sprachbehandlung, gelöstes
Singen, ausgeglichen und transparent im Chorklang. In natürlich ange-
messener dynamischer Gestaltung interpretierte der MGV „Fidelio“
Eschhofen unter Frank Sittels Leitung Werke alter, romantischer und
zeitgenössischer Komponisten, darunter die Uraufführung der „Sinn-
sprüche“ Omar des Zeltmachers für Männerstimmen von Frank Sittel
(*1949). Den Ausführenden dankten die zahlreichen Besucher mit lan-
ganhaltendem Applaus.
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Gedenkgottesdienst und Ehrungen
2017

Samstag, 6. Mai 2017, 18:30 Uhr: Der MGV „Fidelio“ Eschhofen gestal-
tete die Eucharistiefeier in der katholischen Pfarrkirche „St. Antonius“
Eschhofen musikalisch mit. Zum Proprium und Ordinarium der Liturgie
erklungen Gregorianische Choräle, Liedsätze und Motetten von Hein-
rich Schütz, Giuseppe Pitoni, Frank Sittel und Kurt Grahl. Die Heilige
Messe wurde auch zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des
MGV „Fidelio“ Eschhofen gefeiert.

Im Anschluss fand die jährliche Ehrungsfeier des Vereins im Saal des
Gasthauses „Zum Kirchenbäcker“ statt, zu welcher der MGV Fidelio mit
drei Liedern einläutete.

In der Begrüßungsrede dankte der 1. Vorsitzende Clemens Friedrich
den zu ehrenden Mitgliedern für deren langjährige Treue und Verbun-
denheit zum „Fidelio“.

Zunächst wurden die Mitglieder geehrt, die den „Fidelio“ schon seit 25
Jahren unterstützen. Dies waren Werner de Laar und Helmut Schmidt.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Werner Steioff ausgezeichnet und
erhielt die goldene Ehrennadel des Vereins.

50 Jahre lang Mitglied im Fidelio waren Heinz Rusitschka und Walter
Steioff. Beide wurden zum Ehrenmitglied ernannt.

Unser Sänger Heinz Distel wurde für stolze 65 Jahre aktive Mitglied-
schaft von unserem Ehrenvorsitzenden Alfred Runkler ausgezeichnet.
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Julia Palmova, Klavier

k

Julia Palmova wurde in Sankt
Petersburg (Russland)
geboren, wo sie an der
dortigen Musikhochschule das
Klavierstudium absolvierte.
Nach ihrem Examen war sie elf
Jahre als Opernkorrepetitorin
am Staatlichen Michailovsky
Opern- und Ballett-Theater in
Sankt Petersburg künstlerisch
tätig. Ihr Engagement am
Theater war mit einer

intensiven Tätigkeit als Liedbegleiterin und
Kammermusikerin mit Solisten des Michailovsky- und
Mariinsky-Theaters in Russland und in ganz Europa
verbunden. Als Liedbegleiterin wurde Julia Palmova
mehrfach bei internationalen Wettbewerben ausgezeichnet.
Seit 1998 lebt Julia Palmova in Deutschland. Engagements
führten sie als Solorepetitorin an das Theater in Regensburg
und 2002 an das Hessische Staatstheater in Wiesbaden. Im
Rahmen der internationalen Maifestspiele arbeitete sie mit
namenhaften Künstlern, u. a. mit Renato Bruson, Jose Cura,
Waltraud Meier, Klaus Florian Vogt und vielen anderen. Sie
ist Lehrbeauftragte an der Musikhochschule in Mainz. Sie hat
eine rege Konzerttätigkeit als Kammermusikerin und
Liedbegleiterin. In der Saison 2008 nahm sie als
Korrepetitorin an den Salzburger Festspielen teil. Darüber
hinaus erfolgten Liederabende und Rundfunkaufnahmen in
Zagreb.
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Marina Russmann, Sopran

Die in Russland geborene Marina Russmann stu-
dierte Opern- und Konzertgesang in Deutsch-
land (Mainz, Köln) und in Italien (Bologna). Sie
ist eine erfolgreiche Interpretin in der mitteleu-
ropäischen Konzert- und Opernszene. Die Ar-
beit mit Künstlern wie Michael Hofstetter,
Siegfried Köhler, Kai Wessel, Edda Moser, Chris-
toph Pregardien, Ro- semarie Stoye, Keith Ikaia-
Purdy und Felice Venanzoni ergänzt die künstle-
rische Reife der jungen Sängerin. Marina Russ-
mann debütierte in den Staatstheatern von

Wiesbaden und Mainz sowie bei den "Nibelungen Festspielen"
in Worms und der Kammeroper in Rheinsberg. Regelmäßige Konzertauf-
tritte u. a. im Wiesbadener Kurhaus runden ihre künstlerische Tätigkeit ab.
Marina Russmann ist seit Jahren Mitglied der „Opera et cetera“ unter der
musikalischen Leitung des Tenors Keith-Ikaia Purdy. Im Mai 2016 debü-
tierte die Sängerin in Hawaii als „Tosca“ (Puccini) an der Seite von Keith-
kaia Purdy. Regelmäßige Liederabende und Konzertengagements u. a.
unter Frieder Bernius (Stuttgart) führten die Sängerin nach Ungarn, Südti-
rol, England,
Dänemark. Zu ihrem Oratorienrepertoire gehören das „Deutsche
Requiem“ von Johannes Brahms, „Elias“ von Felix Mendelssohn Bartholdy
und andere romantische Oratorienwerke. Marina Russmann wurde von
der Villa Musica, der Camerata Nuova, Erasmus und von der Wiesbadener
Wagnerstiftung gefördert.

Julia Palmova wurde in Sankt
Petersburg (Russland)
geboren, wo sie an der
dortigen Musikhochschule das
Klavierstudium absolvierte.
Nach ihrem Examen war sie elf
Jahre als Opernkorrepetitorin
am Staatlichen Michailovsky
Opern- und Ballett-Theater in
Sankt Petersburg künstlerisch
tätig. Ihr Engagement am
Theater war mit einer

intensiven Tätigkeit als Liedbegleiterin und
Kammermusikerin mit Solisten des Michailovsky- und
Mariinsky-Theaters in Russland und in ganz Europa
verbunden. Als Liedbegleiterin wurde Julia Palmova
mehrfach bei internationalen Wettbewerben ausgezeichnet.
Seit 1998 lebt Julia Palmova in Deutschland. Engagements
führten sie als Solorepetitorin an das Theater in Regensburg
und 2002 an das Hessische Staatstheater in Wiesbaden. Im
Rahmen der internationalen Maifestspiele arbeitete sie mit
namenhaften Künstlern, u. a. mit Renato Bruson, Jose Cura,
Waltraud Meier, Klaus Florian Vogt und vielen anderen. Sie
ist Lehrbeauftragte an der Musikhochschule in Mainz. Sie hat
eine rege Konzerttätigkeit als Kammermusikerin und
Liedbegleiterin. In der Saison 2008 nahm sie als
Korrepetitorin an den Salzburger Festspielen teil. Darüber
hinaus erfolgten Liederabende und Rundfunkaufnahmen in
Zagreb.
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Die Jubilare Willibald Höfer, Helmut Dernbach wurden für 70 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft ausgezeichnet. Seit 70 Jahren als Sänger aktiv im Ver-
ein verdienten Georg Pötz, Anton Schwarz sowie Alfred Friedrich eine
besondere Erwähnung. Die regelmäßige Teilnahme an unseren Proben
in so hohem Alter ist eine bemerkenswerte Leistung und zeigt die
Treue zum Verein in besonderem Maße, so Alfred Runkler.

Als Sänger des Jahres wurde Frank Scherf geehrt. Er war im Jahr 2016
bei sämtlichen Proben und Auftritten des Vereins anwesend.

Zum Ende des offiziellen Teils der Feier gab es für alle Geehrten noch-
mals einen herzlichen Beifall. Anschließend verbrachten alle Versam-
melten bei Speis‘ und Trank noch ein paar frohe Stunden.

V.l. 2.Vorsitzender Arno Zell, Georg Pötz, Ehrenvorsitzender Alfred Runkler,
     Willibald Höfer, Anton Schwarz, Alfred Friedrich, Helmut Dernbach,
     Heinz Distel, Heinz Rusitschka, 1. Vorsitzender Clemens Friedrich, Walter
     Steioff, Werner Steioff, Werner de Laar , Helmut Schmidt.
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Herbstkonzert 2017

Großartiges Konzert im Bürgerhaus

Limburg-Eschhofen. – Zu einem Solisten- und Chorkonzert unter dem
Leitgedanken „Ohne Genuß, ist ewiger Verlust“ hatte der Männerge-
sangverein „Fidelio“ Eschhofen in den Abendstunden des vergangenen
Sonntages in das Bürgerhaus der Lahngemeinde eingeladen. Den zahl-
reichen Besuchern aus nah und fern dankte Vorsitzender Clemens
Friedrich für ihren Besuch.

Ausführende waren Marina Russmann (Sopran), Julia Palmova (Klavier),
und der MGV „Fidelio“ Eschhofen. Er wird seit fast 30 Jahren von Frank
Sittel künstlerisch geleitet. Das Programm beinhaltete Liedsätze und
Madrigale von Hans Leo Hassler, Carl Friedrich Zelter, Ludwig Erk, Fried-
rich Silcher, Walter Rein, Frank Sittel, Johann Strauß und anderen.
Texte von Johann Peter Eckermann und Theodor Storm rezitierte Alfred
Runkler (Eschhofen).
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Eppenau-Linter-Lindenholzhausen

Traditionell startete die Vatertagstour des MGV Fidelio Eschhofen wie-
der bei unserem Ehrenvorsitzenden Alfred Runkler. Ausgiebig genossen
wir Hausmacherwurst, Soleier und  kühles Bier auf der sonnigen Teras-
se von Alfred. Wegen des perfekten Wetters und der gemütlichen At-
mosphäre taten wir uns mit dem Aufbruch etwas schwer.
Glücklicherweise konnten wir uns sagenhafte 500m später bei Sanges-
bruder Michael noch etwas Mut für die Wanderung antrinken.

Eppenau

ist eine Wüstung der Gemarkung Eschhofen, bietet viel Natur und schö-
ne Spazier- und Wanderwege. Wir nutzen hier die Gelegenheit für un-
ser obligatorisches Grillen und prüften unsere Schnapsvorräte. Weiter
ging es nach

Linter

und dort nach einem kleinen Umweg ins Gasthaus zur Post. Hier gab es
reichlich Gelegenheit für stimmungsvolle Lieder sowie zünftiges Bier.
Zum geselligen Ausklang schafften wir es tatsächlich noch nach

Lindenholzhausen

auf das Harmoniefestival, wo wir die Eindrücke unserer diesjährigen
Tour Revue passieren ließen und noch einige schöne Stunden verbrach-
ten.

Vielen Dank für die Organisation von Lokalität, Speis und Trank und bis
zum nächsten Jahr…

Vatertagstour 2017
am 25.05.2015
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Eine Chorfreizeit verbrachten die Herren des MGV „Fidelio“ Eschhofen
während der Zeit von Samstag, 30. September bis Sonntag, 1. Oktober
2017 im Taunus-Tagungs-Hotel in Friedrichsdorf. Das Programm
beinhaltete Fragen zur Sprecherziehung, Stimmbildung, Atemtechnik,
praktische Chorarbeit, Interpretationen, stilvolle Chorliteratur, die
Möglichkeiten der Gestaltung guter Konzerte und anderes mehr. Als
Dozenten fungierten der Bariton und Stimmbildner Gero Bachon
(Diez), der an der Akademie für Musikpädagogik in Wiesbaden studiert,
und Frank Sittel (Limburg), seit fast 30 Jahren musikalischer Leiter des
MGV „Fidelio“ Eschhofen.

Sich einige Zeit dem Chorgesang, dem Musizieren mit Männerstimmen,
seinen technischen und künstlerischen Möglichkeiten zu widmen,
bereitete den Teilnehmern des Seminars im Hochtaunus einen
besonderen Gewinn und viel Freude. Daß dabei das gesellige
Miteinander in den abendlichen Stunden nicht zu kurz kam, versteht
sich von selbst.

 Probenwochenende 2017
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Am 8. und 9. Juli war es mal wieder so weit. Das traditionelle Weinfest
des MGV Fidelio Eschhofen öffnete bei schönstem Wetter seine Tore für
Besucher von nah und fern. Wie immer sorgten ein großes Zelt, die
Weinlaube, die Wurstbude und bunte Lichterketten für angenehme und
gesellige Atmosphäre. Die vielen Stammbesucher kosteten von den
zahlreichen angebotenen Weinen oder erfrischten sich mit einem küh-
len Bier. Bratwürste, Steaks, Pommes sowie mit Käse belegtes Stangen-
gebäck ergänzten das kulinarische Angebot.

Natürlich wurden die Gäste auch musikalisch unterhalten. Zum zünf-
tigen Frühschoppen am Sonntag vormittag spielte das Bläserensemble
„Tuten und Blasen“. Selbstverständlich unterhielten auch die Sänger des
Fidelio ihre Gäste immer wieder mit stimmungsvollen Liedern und erhiel-
ten entsprechenden guten Zuspruch. Wir nahmen uns die Rückmeldung
der Besucher im letzten Jahr zu Herzen und so gab es wieder die bekann-
te und leckere Kuchentheke. Schmackhafte Weine, fidele Musik sowie
das harmonische Miteinander zeigten, dass auch im nächsten Jahr das
Weinfest des „Fidelio“ seinen festen Platz im Ortgeschehen von Eschho-
fen haben sollte.

Herzlicher Dank gilt den zahlreichen Helfern und Spendern, die beim Auf-
und Abbau und natürlich während des Weinfestes mitgewirkt haben und
damit diese gelungene Veranstaltung ermöglichten.

Weinfest 2017
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